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3. Bundesliga Damen Süd

TuS Fürstenfeldbruck II : VfL Sindelfingen 
Sonntag, 20.11.2022, 12:00 Uhr

6:4-Erfolg für den VfL Sindelfingen beim TuS 
Fürstenfeldbruck II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als Fatme El Haj Ibrahim nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfL Sindelfingen im Match der 3. Bundesliga
Damen Süd einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Fürstenfeldbruck II,
welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:23) hinnehmen musste. Durch diesen,
trotz 2 Ersatzspielerinnen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:10.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schultz / Brüchert
nach einer 2:0-Führung gegen Merz / El Haj Ibrahim. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5
Sätzen. Was ein Spielverlauf! Nach gewonnenem ersten Satz gaben Badawy / Burandt das Spiel
gegen Lavrova / Kaufmann noch aus der Hand und verloren mit 13:11, 6:11, 4:11, 3:11. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging anschließend Farida Badawy gegen Alexandra Kaufmann durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim anschließenden 3:1-Sieg gegen Anastassiya Lavrova
kam Milena Burandt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte
Lea-Marie Schultz im Match gegen Fatme El Haj Ibrahim, das im Vorfeld als offen eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Haike Zhang hatte gegen Victoria Merz indes bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TuS Fürstenfeldbruck II und des
VfL Sindelfingen. Chancenlos war daraufhin Farida Badawy gegen Anastassiya Lavrova nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Keinen Zähler beisteuern konnte Milena Burandt
im Match gegen Alexandra Kaufmann, das 0:3 verloren ging. Lea-Marie Schultz lag gegen Victoria
Merz bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das
Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. 2:3 endete
danach das Einzel zwischen Haike Zhang und Fatme El Haj Ibrahim aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Damit war der 6. Punkt für den VfL
Sindelfingen im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022 gegen
den RV Viktoria Wombach, während der VfL Sindelfingen am 03.12.2022 gegen den BSC Rapid
Chemnitz antritt.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck II

Doppel: Schultz / Brüchert 0:1, Badawy / Burandt 0:1 
Einzel: F. Badawy 1:1, M. Burandt 1:1, L. Schultz 2:0, H. Zhang 0:2 

 VfL Sindelfingen
Doppel: Merz / El Haj Ibrahim 1:0, Lavrova / Kaufmann 1:0 
Einzel: A. Lavrova 1:1, A. Kaufmann 1:1, V. Merz 1:1, F. Ibrahim 1:1
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